Anleitung Programmbedienung 1862 Eastern Counties
Korrekturmodus einschalten!!! 

· Parlamentrunde: Gebote beim Spieler direkt abziehen

· Achtung:Die Parlamentrunde verschiebt nicht den Priority Deal von vorher

· zum Starten von Gesellschaften oben Aktionen anklicken
· Startkurse beachten: bei Chartered Companies nur 54 bis 100 möglich, bei Non-chartered bis 200
· Bei Bemerkungen den Loktyp eintragen F/L/E

· Nach dem Kauf von 50 % bei Chartered Companies und damit Start der Firma 5 Aktien in den Pool legen und der Gesellschaft weitere 50 % Betriebskapital minus 180 L (3 Pöppel a 60) geben, dann bei Bemerkungen möglichst die Pöppelzahl (P3) eintragen
· Analog beim Start der Non-chartered Firmen nur die Kosten der 2-8 Pöppel a 40 L abziehen und auch eintragen

· Bei Aktienwurf den neuen Kurs per Hand einstellen, Zickzackkurs ist nicht programmierbar!
· Kurskorrektur bei Ausschüttung größer als 500 % (kommt wohl selten vor!), Programm steigt fehlerhaft (und nicht korrigierbar) nur eine Stufe!
· Die Subsidy-Einnahmen der Local Trains bei Post eingeben, Änderungen beachten, da Wert der Vorrunde stehen bleibt
· Das George Hudson Manöver (zum Schütten von mindestens 100 % zum Kursanstieg durch Betriebskapital und Subsidy-Einnahmen) per Hand korrigieren

· Aktienrückkauf der Firmen (1 pro Runde aus Bankpool) per Hand ausführen
· Fusionen: das Programm macht das leider nicht automatisch!  

      neuen Kurswert der Gesellschaft errechnen und per Hand korrigieren, 

bei überlebender Gesellschaft in Bemerkung die Loks der alten Firma 

      eintragen, Loks aus Pool nach Geldgabe in der nächsten OR kaufen (sofern

      noch nicht verschrottet), Aktien den Spielern zuteilen, Ausgleichsgelder 

      für halbe Aktien geben oder nehmen, dann Kurs der verschwindenden Firma

      auf „Null“ setzen

· Bankrott-Aktionen auch per Hand (Ausgleichsgelder an Spieler), anschließend Kurs auch auf „Null“ stellen

· Spielende wird nur bei Geld und Kurs angezeigt: Formation der LNER selbst mitrechnen
